
§ 1 OrthVersorgUVV
Verordnung über die orthopädische Versorgung Unfallverletzter
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Die orthopädische Versorgung der Unfallverletzten umfaßt die Ausstattung mit Körperersatzstücken,
orthopädischen und anderen Hilfsmitteln, die geeignet sind, den Erfolg der Heilbehandlung zu sichern,
die Folgen der Verletzung zu erleichtern oder die durch den Versicherungsfall geschaffene Lage des
Verletzten zu verbessern.

(2) Bei der Versorgung sind Art und Schwere der Verletzungsfolgen sowie die beruflichen und
persönlichen Verhältnisse des Verletzten zu berücksichtigen.
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